
Reisebericht 

 

Ziel: Bergen in Norwegen 

Reisedauer: 9 Tage 

Am 6. August ging es für mich mit dem Fahrrad, einem kleinen Rucksack und einer 
Fahrradtasche mit dem Zug von Konstanz nach Dortmund. Da ich das erste Zugticket am 
Abend vor meiner Abreise gekauft habe, musste ich feststellen, dass alle Stellplätze für Räder 
im Zug bereits ausgebucht waren. Eine Lösung musste her und da kam mir die IKEA Tasche 
als Allheilmittel in den Sinn. Schwupp die wupp habe ich die zwei Laufräder meines Rades 
in eine IKEA Tasche gepackt. Schon beim Einstigen war die Zugführerin von meiner Idee ein 
Rad zum Handgepäck umzugestalten weniger begeistert. Anfangs wollte sie mich damit nicht 
mitfahren lassen. Nachdem ich ihr erklärt habe, dass ich damit noch bis nach Norwegen 
reisen muss und ich meine Reise ungern schon zu Beginn abbrechen wollte, hat sie mich 
kulanterweise mitreisen lassen. Bei vier Zugwechseln auf meiner Fahrt nach Dortmund war 
ich am Ende in Übung das Zugpersonal von der Wichtigkeit der Mitnahme von meinem 
Fahrrad als Handgepäck und mir zu überzeugen. 

Am 7. August ging es für mich mit dem Rad von Dortmund in das 106 km entfernte 
Osnabrück. Einen Tag später fuhr ich dann weitere 118 km mit dem Rad nach Bremen. Nach 
drei Nächten in der Stadt der Bremer Stadtmusikanten machte ich mich mit dem Zug auf 
nach Hamburg. Vom Hauptbahnhof in Hamburg fuhr ich mit dem Rad in das 20 km entfernte 
Bergedorf. Nach zwei weiteren Nächten wurde ich am 12. August mit einem Van von 
Hamburg, über Dänemark und Schweden bis Oslo mitgenommen. Meine letzte Etappe war 
die 9,5-stündigen Busfahrt von Oslo nach Bergan. So kam ich am 14. August in der Stadt der 
sieben Berge an. 

Wege entstehen dadurch, dass wir sie gehen. 

(Franz Kafka) 

 

 


